
Stifterbrief 2019Das sollten Sie sich merken:

- Bürgerbrunch 30. August 2020

- schlummernde Münzen (ab September)

- Stifterforum mit vorausgehender Besichtigung der neuen Caritas-Behindertenwerkstätten

29. April 2020

www.buergerstiftung-luedinghausen.de

info buergerstiftung-luedinghausen.de@

Bürgerstiftung Lüdinghausen

Herr Bernhard Krämer

Dietrich-Bonhoeffer-Ring 18

59348 Lüdinghausen

Telefon 02591 98 04 47

Thorsten Manns

Die Bürgerstiftung Lüdinghausen engagiert sich lokal und

gibt mir so die Gelegenheit, Menschen und Projekte mit

meinem Engagement ganz konkret und regional zu unter-

stützen. So habe ich die Möglichkeit, die Lebensbedingungen

in Lüdinghausen aktiv mitzugestalten. Die projektbezogene

Arbeit in der Bürgerstiftung ist für mich dabei der optimale

Weg, Familie, Beruf und Ehrenamt in Einklang zu bringen.

Neue Vorstandsmitglieder kommen zu Wort

Quellen von Wort und Bild: WN, Bürgerstiftung, Sekundarschule, J. Schlierkamp, VHS

Oliver Lehmann

Ich denke, dass es wichtig ist, sich ehrenamtlich und aktiv für

die Gemeinschaft zu engagieren. Die Bürgerstiftung

Lüdinghausen eröffnet mir die Chance, meine Ideen und Vor-

stellungen einzubringen und die Menschen in Lüdinghausen

zu unterstützen. Es gibt immer Menschen, Projekte und

Einrichtungen, die Hilfe brauchen. Helfen bereichert das

Leben und macht Freude.

Informationen aus dem Büro des Ehrenamtes

Unterstützung des freiwilligen Engagements

Vor ca. zehn Jahren sind die Stadt Lüdinghausen und der Seniorenbeirat der Stadt Lüdinghausen sowie

später auch die Bürgerstiftung angetreten, das freiwillige Engagement der Bürgerinnen und Bürger zu

unterstützen. Dazu wurde das Büro des Ehrenamtes im Rathaus geschaffen. Hier werden Menschen

beraten, die sich für ehrenamtliche Arbeit engagieren oder

anbieten wollen. Diese werden dann an passende Vereine

oder Eirichtungen vermittelt. Damit einhergehend werden

die Einsatzangebote der Vereine und Einrichtungen

gesammelt. Das Büro verfügt über eine eigene WEB-Seite

(www.buero-des-ehrenamtes.de) um Interessierte über die

Arbeit und Angebote zu informieren.

Darüber hinaus werden im Büro des Ehrenamtes allgemeine

Informationen zu Fragen und Antworten des Lebensalltags

vorgehalten. Siehe hierzu das Interview mit N. Lütke Entrup

zur Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.

Fragen an Herrn Lütke Entrup vom Seniorenbeirat

Frage:

Antwort:

Frage:

Antwort:

Frage:

Antwort:

Frage:

Antwort:

Der Seniorenbeirat gibt nun schon seit sechs Jahren die

Broschüren Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht

und Betreuungsverfügung heraus. Wie gestaltet sich die

Nachfrage?

Die Nachfrage verläuft kontinuierlich gut. Die vierte

Auflage ist fast ausverkauft.

Wie machen Sie auf das Thema aufmerksam?

Durch Pressehinweise, Auslage bei Veranstaltungen, Seminaren und Fachtagungen.

Fühlen sich eigentlich alle Altersgruppen angesprochen?

Die Broschüren werden vorwiegend von älteren Menschen angefordert. Häufig auch

gleichzeitig für die nachwachsende Generation mitgenommen.

Mit welchen Themen sollte man sich außerdem beschäftigen?

Im Angebot befindet sich auch die „Verfügung für mein Sterben und meine Grablegung -

Bestattungsverfügung“. Hier kann vorausschauend all das festgelegt werden, was einem

selbst wichtig und wünschenswert ist. Weiterhin werden zahlreiche Broschüren, Flyer und

sonstige schriftliche Mitteilungen einer Vielzahl von Organisationen angeboten, die für

allgemeine und spezielle Informationen von Bedeutung sind.

Informationen aus dem Büro des Ehrenamtes

Rolf Bender

Nach dem Ende meiner beruflichen Tätigkeit habe ich nach

einem ehrenamtlichen Engagement gesucht. Bei der Bürger-

stiftung mit Ihren vielfältigen Aufgabenfeldern glaube ich das

Richtige gefunden zu haben. Es reizt mich vor allen Dingen

die Projektarbeit, bei der ich meine Erfahrungen aus der

langjährigen Arbeit im Förderverein der Musikschule und als

Vorsitzender von Lüdinghausen Marketing einbringen kann.

Ehrenamtskarte

Die Beantragung und Aushändigung der Ehrenamtskarte

NRW geschieht im Büro im Rathaus. Das für eine Stadt un-

verzichtbare bürgerschaftliche Engagement wird seit vielen

Jahren in unterschiedlicher Form durch die Ausgabe der

Ehrenamtskarte NRW durch die Stadt Lüdinghausen in Ko-

operation mit der Bürgerstiftung unterstützt und gewürdigt.

Die Ehrenamtskarte soll an diejenigen Personen verliehen werden, die sich zeitlich überdurch-

schnittlich - mindestens fünf Stunden pro Woche oder 250 Stunden im Jahr - ehrenamtlich und ohne

finanzielle Zuwendung für das Gemeinwohl einsetzen, z.B. in einem Verein oder in einer sozialen

Einrichtung.

Die Karte hat nicht nur einen ideellen Wert. Damit verbunden sind vielfältige attraktive Vergünsti-

gungen in allen Kreisen, Städten und Gemeinden in NRW, die die Ehrenamtskarte eingeführt haben.

© Staatskanzlei NRW



Liebe Leserin, lieber Leser,

der Stifterbrief 2019 ist ein Bericht von und für Menschen, die sich mit Freude für das Wohl vieler

Menschen in unserer Stadt einsetzen. Jeder hat dabei zwei Möglichkeiten. Der eine geht mit Zeit, Herz

und Hand zu Werke, der andere hilft mit finanziellen Mitteln.

Inzwischen sind seit Gründung der Bürgerstiftung in Lüdinghausen sechs Jahre vergangen. Als

Mitmach-Stiftung führt sie Menschen zusammen, die dazu beitragen, dass Ideen engagierter

Bürgerinnen und Bürger durch persönliches Engagement, Zeit- und Geldspenden Wirklichkeit werden.

Auch in diesem Jahr rufen wir an dieser Stelle exemplarisch einige Beispiele in Erinnerung. Dank der

Presse konnten wir in der Regel jeweils aktuell über die Aktivitäten berichten.

Wir wollen aber auch einen Blick auf Themen werfen, die zum Nachdenken darüber anregen, wo ggf.

für jeden/jede von uns Handlungsbedarf besteht.

Außerdem freut sich das gesamte - in diesen Tagen verstärkte - Vorstandsteam über weitere

Mitbürgerinnen und Mitbürger, die sich in die Vorstands- und/oder Projektarbeit mit ihren jeweiligen

Möglichkeiten einbringen für das, was gebraucht wird und für Themen, die dem einzelnen persönlich

am Herzen liegen.

Schlummernde Münzen

Worum geht’s? Da sind die kleinen Bargeldreste aus längst

vergangenen Urlauben. Oft als Souvenirs mitgebracht,

schlummern diese in alten Geldbörsen, Dosen, irgend-

welchen Schubladen und Kommoden.

Die Aktion „Schlummernde Münzen“ war 2019 für Lüding-

hausen neu und bot eine gute Möglichkeit, mit der

Bevölkerung in Kontakt zu treten. Zum einen bedienten sich

viele Mitbürgerinnen und Mitbürger der an verschiedenen

Stellen ausgelegten Informationszettel zum anderen

lieferten viele ihre „schlummernden Münzen“ bei den benannten Stellen ab. Die Aktion unterstreicht

die Kreativität der Bürgerstiftung wenn es darum geht, Mittel für Projekte zu generieren. 12 kg Münzen

erbrachten einen Spendenbetrag von 335,00 €.

Konto-Nr.:

DE33 4015 4530 0037 2275 76 bei der Sparkasse Westmünsterland

oder

DE22 4016 4528 0048 7779 00 bei der Volksbank Südmünsterland-Mitte eG

Gute Gründe für das Mitmachen

Wie Sie mitmachen können

Projektbeispiel

Die Klasse 7a und ihr Klassenlehrer Matthias Dula sowie der

Biologielehrer Kevin Landzettel vom St. Antonius-Gymnasium

betreuen das Projekt einer Neuauflage des Naturlehrpfades

rund um die Burg Vischering. Dieser soll einen älteren, kaum

mehr vorhandenen Botanik-Naturlehrpfad ersetzen. Im

Sommer 2018 fand ein erster Geländegang statt, bei dem der

sehr betagte und in die Jahre gekommene bisherige

Naturlehrpfad aus dem Jahr 1988 inspiziert wurde. Diese

Begehung mit der Klasse war allerdings ernüchternd: Nahezu

alle Hinweisschilder existieren an den auf der Karte

aufgeführten Stellen der in der 1988 herausgegebenen

Informationsbroschüre nicht mehr. Also entschloss sich die

Klasse mit ihren Lehrern dazu, den Lehrpfad neu aufzulegen.

Persönliches Engagement

Spenden

Anlass-Spende

Zustiftungen

Eigene Stiftung - Stiftungsfonds

Letztwillige Zuwendung

Beratungsangebot

Engagieren Sie sich ehrenamtlich in Vorstand, Stiftungsrat oder Projekten vor Ort.

Sich finanziell für einen guten Zweck zu engagieren heißt „ich übernehme Verantwortung“. Spenden

Sie für ein konkretes Projekt oder unterstützen Sie die Arbeit der Bürgerstiftung kontinuierlich durch

einen regelmäßigen Förderbetrag.

Nehmen Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Firmenjubiläum zum Anlass, um für die Bürgerstiftung zu

sammeln.

Mit einer Zustiftung können Sie auf unkomplizierte und schnelle Art ab einem Betrag von 250 € stiften.

Damit erhöhen Sie das Grundstockvermögen der Stiftung und sorgen dafür, dass aus diesem Kapital

Erträge erwirtschaftet werden, die wiederum gemeinnützigen Projekten zugute kommen.

Gründen Sie Ihre eigene Stiftung als Stiftungsfonds (ab einem Betrag von 10.000 € ) unter dem Dach

der Bürgerstiftung. Ein Stiftungsfonds gibt Ihnen die Möglichkeit, einen persönlichen Stiftungszweck

zu benennen und jederzeit zu prüfen, wo und wie Ihre daraus erwirtschafteten Erträge eingesetzt

werden.

So können Sie z.B. regelmäßig an Ihr Lebenswerk erinnern, von Steuervorteilen profitieren und ggf.

Ihrem Lieblingsverein auf Dauer finanzielle Mittel zuführen.

In dem Sie die Bürgerstiftung testamentarisch als (Mit-) Erben oder VermächtnisnehmerIn einsetzen,

können Sie sicherstellen, dass die Ihnen am Herzen liegenden gemeinnützigen Zwecke dauerhaft in

Ihrem Sinne verfolgt werden.

Weitergehende Informationen z.B. auch zum Stiften per Testament, Stiften einer Immobilie etc.

erhalten Sie in einem persönlichen Gespräch, zu dem Sie gerne auch Ihren Steuerberater und/oder

Rechtsbeistand hinzuziehen können.

Neue Veranstaltungsformen

Mit dem Improvisationstheater, der literarisch musika-

lischen Lesung, dem Trödelmarkt in der StadtLandschaft

zwischen den Burgen sind wir neue Wege gegangen im

Bemühen, die Bürgerstiftung bekannt zu machen und gleich-

zeitig Mittel für förderungswürdige Projekte zu generieren.

Auch im laufenden Jahr setzen wir in dieser Weise unsere

Arbeit fort.

Gute Gründe für das Mitmachen

Einen ausführlichen Bericht zum Projektfortgang finden Sie unter:

https://www.buergerstiftung-luedinghausen.de/project/6230/

Tafel musste umziehen. Disc Golf Lüdinghausen e.V.

Nutznießer der Spendenbereitschaft anlässlich

des Bürgerbrunch war der Disc Golf Verein. Für

den Spielbetrieb auf dem Gelände des Richard-

von Weizsäcker-Berufskollegs strebte man die

Installation feststehender Körbe an, die einen

intensiveren Spielbetrieb ermöglichen. 500,00

€ steuerte die Bürgerstiftung dazu bei, dass ein

langgehegter Wunsch der Spieler in Erfüllung

ging. Disc-Golf ist ein Sport für die ganze Familie,

für Jung und Alt. Das Projekt fördert das soziale

Miteinander. Es erweitert das Sportangebot in

Lüdinghausen um eine weitere attraktive

Sportart.

Mit einem erheblichen Aufwand an Zeit und

Geld musste die Lüdinghauser Tafel ihren

Umzug in die Geschwister-Scholl-Straße (vorher

Getränke Möllerfeld) bewältigen. Auch hier

konnten dank der Spendenbereitschaft anläss-

lich des Bürgerbrunch 250,00 € zur Bestreitung

der Kosten zur Verfügung gestellt werden.

Diesen neuen Kollegen sagen

wir schon jetzt:

Herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Bernhard Krämer
Vorsitzender des Vorstandes

Prof. Dr. Norbert Lütke Entrup
Vorsitzender des Stiftungsrates

v.l.n.r.: Rolf Bender, Oliver Lehmann, Thorsten Manns


